
Offener Bücherschrank 

neu an der EKS 

Wusstest du schon, dass 

wir seit kurzem gegenüber 

dem Lehrerzimmer einen 

„Offenen Bücherschrank“ 

haben? Ein „Offener Bü-

cherschrank“ ist ein 

Schrank, aus dem man Bü-

cher – anonym und ohne 

Ausweis – herausnehmen 

und im Austausch dazu ein 

Buch hineinlegen kann.  

Diese Art von Bücher-

schränken wurden Ende 

1990 in Graz und Mainz zum 

ersten Mal zur Verfügung 

gestellt. Auch in Maintal 

und vor allem Frankfurt 

sieht man diese Schränke 

mittlerweile an jeder Ecke. 

Die Idee dahinter ist, dass 

jeder eine Chance auf Lite-

ratur hat. 

Regeln gibt es nicht, aber es 

wäre gut, wenn man für je-

des entnommene Buch ein 

anderes hineinlegt. Nur so 

kann das Prinzip funktionie-

ren und der Bücherschrank 

ist immer voll. 

Unser Fazit: Wir finden die 

„Offenen Bücherschränke“ 

toll, denn jemand, der kein 

Geld für Bücher hat, kommt 

so trotzdem auf einfachem 

Weg und ohne Probleme 

dazu, zu lesen. Viele Schüler 

benutzen den „Offenen Bü-

cherschrank“ noch nicht, 

da wir heute Smartphones 

haben und die Bücher im-

mer mehr in den Hinter-

grund treten. Daher wür-

den wir uns freuen, wenn 

mehr Schüler den „Offenen 

Bücherschrank“ benutzen. 

Quelle: https://de.wikipe-

dia.org/wiki/%C3%96ffentli-

cher_B%C3%BCcherschrank 

Elmir Vatic, 9b 

Nohel Yusuf, 9c 
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